
Faschist Joel Bennedict Plichta

Der Faschist Joel Bennedict Plichta wohnt zusammen mit 
M.Presch in der Lohengrinstraße 18 im Siegfriedviertel 
Braunschweigs. Plichta ist seit langem aktiver Nazi und 
beteilgte sich kontinuierlich an den Veranstaltungen des, 
vor Kurzem selbst aufgelösten, Kreisverbandes der fa-
schistischen Kleinstpartei „Die Rechte“.
So unterstützte Plichta zuletzt immer wieder Infotische der Partei 
oder beteiligte sich an Aufmärschen oder Kundgebungen der Na-
zis. Hierbei pflegte er stets engen Kontakt mit dem kleinen aktiven 
und gewalttätigen Kreis der Partei.

Achtung: Nazi in der 
Nachbarschaft!

Kein Fußbreit den Faschist*innen
und ihrer Propaganda!

V.i.S.d.P.: A. Merges, Karl-Marx-Str. 4, 38114 BraunschweigJanuar 2023

Wenn ihr uns Informationen über Naziaktivitäten geben könnt, selbst Stress mit Nazis habt oder von 
ihnen bedroht werdet, dann schreibt uns eine Mail oder kommt im Antifaschistischen Café vorbei!

Offenes Antifa Treffen (OAT) - Jeden 1. und 3. Dienstag um 19 Uhr - Eichtalstr. 8 - Hinterhaus

Antifaschistisches Plenum & Offenes Antifa Treffen
www.antifacafe.net - antifacafe@riseup.net

Plichta ist klar als Faschist zu erkennen. Als Zeichen seiner rassistischen Gedanken, hat er eines seiner 
Wohnungsfenster im 1. OG. rechts, in der Lohengrinstraße mit einem Fenstertattoo beklebt. Auf diesem ist 
der Spruch „MASTERRACE - DIVISION NORD“ um eine sogenannte „schwarze Sonne“ zu sehen. Die 
„schwarze Sonne“ ist ein Runenbild und war Symbol der SS. Es symbolisiert drei übereinander gelegte Ha-
kenkreuze und wird, da es im Gegensatz zum Hakenkreuz nicht verboten ist, von den Nazis als Ersatzsymbol 
verwendet.

Neben Infotischen und Aufmärschen der faschistischen Partei 
„Die Rechte“, beteiligte sich Plichta öffentlich z.B. auch an ei-
nem sogenannten „Heldengedenken“ der NPD in Braunschweig 
im November 2021 und trat hier zum Gedenken an einen Nazi 
der ehemaligen Waffen-SS, als Fahnenträger mit schwarz-
weiß-roter „Reichsflagge“ auf. Auch an einer Kundgebung der 
NPD, gegen das damals geplante Verbot solcher Reichsflaggen, 
beteiligte sich Plichta. Er half an diesem Tag beim Aufbau der 
Kundgebung und trug später eine NPD-Fahne.

Auch zusammen mit seiner Partnerin M. Presch, mit der er zu-
sammen in der Lohengrinstraße lebt, beteiligt sich Plichta an Na-
ziaufmärschen und Veranstaltungen von Coronaleugner*innen. 
So besuchten die beiden zum Beispiel am 18.12.2021 einen 
Aufmarsch der Partei „Die Rechte“ in Braunschweig, unter dem 
Motto „Kein frohes Fest für Volksverräter“, an dem sich auch 
Nazis der „Kameradschaft“ „Neue Stärke Reinhessen“ betei-
ligten. Plichta trug während des Aufmarsches das Transparent 
dieser Nazigruppierung.

Plichta mit „Reichsfahne“ bei
„Heldengedenken“ November 2021


